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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 844 bis 847:
Mehrweg- und Pfandsysteme möchten wir europaweit vereinheitlichen und ausweiten. Wir

wollen die Sammelquoten von Batterien erhöhen und insbesondere ein Rückgabesystem für

Lithium-Ionen-Batterien einführen.einführen und vereinheitlichen. Um die gesetzlich

festgelegten Sammelquoten für Batterien zu erreichen, wollen wir ein europaweites

Pfandsystem für Batterien schaffen. So gewinnen wir die wertvollen Rohstoffe zurück. Die

Verwendung von kritischen Rohstoffen wie Lithium sollte durch weniger kritische Mineralien

ersetzt werden, etwa durch den verstärkten Einsatz von Natrium-

Begründung

Viele Mitgleidstaaten haben noch gar keine Mehrweg- und Pfandsysteme.

Für das Pfand auf Batterien haben wir in der Batterienverordnung gekämpft und die Kommission

wird bis 2025 eine Machbarkeitsstudie dazu vorlegen.
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